
Die wichtigsten Dinge 
im Leben kann man 

nicht kaufen: Glück - 
Gesundheit – und die 
Liebe eines Kindes. 

 

Lösungsmittel 
Alkohol und Drogen sind ein hervorragendes 

Lösungsmittel! Sie lösen Familien, Ehen, 

Freundschaften, Arbeitsverhältnisse, Bankkonten, 

Führerscheine, Leber- und Gehirnzellen auf. Sie 

lösen nur keine Probleme!!! 
 

Aus der Tief und Kraft des Betens leben 

1.  Wenn du betest, tue es regelmäßig. 

2.  Nimm dir Zeit zum Beten. 

3. Bete mit dem Herzen. 
4.  Wechsle zwischen freien und 

vorformulierten Gebeten. 

5. Bete alleine und mit anderen. 

6.  Unterstütze dein Gebet  

durch deinen Körper. 

7.  Beziehe alle Arten des Gebetes 
 in dein Beten mit ein. 

8.  Bete deinen Glauben. 

9.  Bete dein Leben. 

10.  Bete in der Gemeinschaft der Kirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geh mit Gottes Liebe,  
geh mit Gottes Segen, 

geh in seinem Frieden,  
was auch immer du tust. 

Geh mit Gottes Liebe,  
hör auf Gottes Worte, 
bleib in seiner Nähe,  

ob du wachst oder ruhst. 

 

„Die Liebe  

der Guten 
kennt keine 
Grenzen!“ 

(Don Bocso) 
 

Der Duft von Brot 
Ein Bäcker, der sein Leben lang Brot für sein Dorf 
gebacken hatte und für dessen Brötchen die 
Leute von weit her gekommen waren, war auf der 
Suche nach einem Nachfolger, denn er wollte sich 
zur Ruhe setzen. Da er keinen Sohn hatte, 
überlegte er, wer sein Geschäft übernehmen und 
in würdiger Weise fortführen könnte. Er ließ im 
ganzen Dorf die Nachricht verbreiten, dass er 
jemand sucht, der gerne Brot backe und dieses 
Handwerk lernen wollte. In den nächsten Tagen 
stellten sich vier junge Männer bei ihm vor, doch 
er konnte sich nicht so recht entscheiden. Daher 
bat er seine Frau um Rat. Sie ließ alle Vier der 
Reihe nach zu sich in die Backstube kommen und 
fragte: „Warum möchtest du Bäcker werden?“ Der 
Erste antwortete: „Ich stehe gerne früh auf und 
gehe gerne früh zu Bett. Und ein Bäcker erfährt 
immer frühzeitig alle Neuigkeiten, die es im Dorf 
gibt.“ Der Zweite kam herein und antwortete auf 
die Frage: „Ich habe Frau und Kinder zu 
ernähren.“ Der Dritte antwortete: „Es ist eine Ehre, 
für die Menschen im Dorf das Brot zu backen.“ Als 
der vierte junge Mann hereinkam, wartete die 
Frau des Bäckers einen Moment, dann sagte sie: 
„Den nehmen wir!“ „Warum ausgerechnet ihn, er 
hat doch noch gar nicht geantwortet?“ fragte der 
Bäcker. „Als er zur Tür hereinkam, hat er den Duft 
des Brotes tief in sich eingesogen“, antwortete 
seine Frau. 

 

Die Welt ist voller 

Freuden. Die Kunst 
besteht darin, sie zu 

sehen, ein Auge dafür 
zu haben. 

(LiTai-Pe) 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
„Hast du schon einmal 
gesehen, wie ein Kälbchen 
geboren wird?“, fragt der 
Bauer den kleinen Fritz. 
„Nein, wie denn?“ - „Zuerst 
kommen die Vorderbeine, 
dann der Kopf, dann die 
Schultern und der Körper 
und zum Schluss die 
Hinterbeine.“ - „Toll, und 
wer bastelt das dann alles 
wieder zusammen?“ 

 

Gott segne deine Wege, 

damit du sie gehen kannst 

mit Mut und Zuversicht 

und mit ganz viel Vertrauen. 
Gott segne dein Leben, 

damit es schön werde und bunt, 

reich an Freude, an Glück 

und an Geborgenheit. 
Gott segne dein Herz, 

damit es stark werde im Glauben, 

froh in der Hoffnung, 

treu in der Liebe. 

 

Man kann ohne Liebe: 
Holz hacken, 

Ziegel formen, 
Eisenschmieden. 

Aber mit Menschen kann man nicht 
ohne Liebe umgehen. 

(Leo Tolstoi) 


